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Verhandlungen des Kantonsrats vom 27./28. Mai 2009 
 
 
Vorsitz: Kantonsratspräsident Paul Vogler, Sachseln 
 
Anwesend: Am 27. Mai 2009: 53 Mitglieder. Entschuldigt abwesend die Kan-

tonsratsmitglieder: Susanne Burch-Windlin, Sarnen, und Paul Küch-
ler, Sarnen. 

 
 Am 28. Mai 2009: 55 Mitglieder.  
 
Ort und Zeit: Rathaus Sarnen, am 27. Mai 2009, 13.30 bis 17.30 Uhr, am 28. Mai 

2009, 09.00 bis 12.00 und 14.15 bis 17.00 Uhr. 
 
 
 
Sitzung vom 27. Mai 2009 
 
Verwaltungsgeschäfte 
 
Geschäftsbericht des Regierungsrats und Staatsrechnung 2008. Bericht und Anträge 
des Regierungsrats vom 17. März 2009. Bericht und Antrag des Obergerichts vom 
10. März 2009. Genehmigungsantrag der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommissi-
on, der Rechtspflegekommission und der Finanzkontrolle vom 12. Mai 2009. Auf Antrag 
des Präsidenten der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission, Klaus Wallimann, 
Alpnach, sowie des Präsidenten der Rechtspflegekommission, Karl Vogler, Lungern, 
werden der Geschäftsbericht und die Staatsrechnung 2008 beraten und in der Schluss-
abstimmung mit 51 Stimmen ohne Gegenstimme mit folgendem Ergebnis der Staats-
rechnung genehmigt: 
 
 
 in Fr. 1 000 
Laufende Rechnung: 

Aufwand 262 018 
Ertrag 293 229 

Ordentliches Ergebnis 31 211 

ausserordentlicher Aufwand (Abschreibungen/Vorfinanzierung 
bewilligter Vorhaben) 24 796 

Ertragsüberschuss 6 415 
 
Investitionsrechnung: 

Ausgaben 80 723 
Einnahmen 56 099 

Nettoinvestitionen (samt Darlehen) 24 624 
 
Finanzierung: 

Zunahme Nettoinvestitionen 24 624 
Abzüglich Abschreibungen 32 342 
Ertragsüberschuss Laufende Rechnung 6 415 
 
Finanzierungsüberschuss 14 133 
 
Dem Regierungsrat, den Gerichtsbehörden und allen Mitarbeitenden der Staatsverwal-
tung und der Gerichte wird ihre sorgfältige und engagierte Arbeit zum Wohl des Kantons 
bestens verdankt. 
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Wirkungsbericht zu den steuerlichen Massnahmen, zum Kantonsmarketing und zur 
Raumentwicklung (kantonale Steuerstrategie). Bericht des Regierungsrats vom 
28. April 2009. Auf Antrag der vorberatenden Kommission (Präsidentin Lucia Omlin, 
Sachseln) wird vom Wirkungsbericht mit 52 Stimmen ohne Gegenstimme zustimmend 
Kenntnis genommen. 
 
Geschäftsbericht und Jahresrechnung der Obwaldner Kantonalbank (OKB) 2008. 
Bericht und Antrag des Regierungsrats vom 24. März 2009. Auf Antrag der vorberaten-
den Kommission (Präsident Beat von Wyl, Giswil) genehmigt der Kantonsrat (bei Aus-
stand der Mitglieder des Bankrats und der Mitarbeitenden der Bank) mit 50 Stimmen oh-
ne Gegenstimme den Jahresbericht und die Jahresrechnung 2008. Gleichzeitig nimmt er 
vom Jahresbericht und Jahresrechnung des Bürgschaftsfonds Obwalden 2008 Kenntnis 
und erteilt den Organen der Obwaldner Kantonalbank Entlastung. Die Leistungen des 
Bankrats, der Geschäftsleitung sowie der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden be-
stens verdankt. 
 
Rechenschaftsbericht und Jahresrechnung 2008 des Kantonsspitals. Bericht und 
Antrag des Regierungsrats vom 28. April 2009. Rechenschaftsbericht und Anträge der 
Aufsichtskommission des Kantonsspitals vom 20. März 2009. Auf Antrag der vorberaten-
den Kommission (Präsident Patrick Imfeld, Sarnen) genehmigt der Kantonsrat mit 49 
Stimmen ohne Gegenstimme den Rechenschaftsbericht und die Jahresrechnung 2008 
des Kantonsspitals mit einem (unter Berücksichtigung der exogenen Faktoren) positiven 
Jahresergebnis von Fr. 956 050.–. Der Aufsichtskommission, der Spitalleitung sowie den 
Mitarbeitenden des Kantonsspitals wird die grosse Arbeit bestens verdankt. 
 
Geschäftsbericht 2008 des Informatikleistungszentrums (ILZ) Obwalden/Nidwalden. 
Bericht der Interparlamentarischen Geschäftsprüfungskommission vom 27. April 2009. 
Vom Bericht wird auf Antrag des Referenten der Interparlamentarischen Geschäftsprü-
fungskommission, Hans-Melk Reinhard, mit 48 Stimmen ohne Gegenstimme Kenntnis 
genommen. 
 
Geschäftsbericht 2008 des Verkehrssicherheitszentrums (VSZ) Obwal-
den/Nidwalden. Bericht der Interparlamentarischen Geschäftsprüfungskommission vom 
30. März 2009. Vom Bericht wird auf Antrag der Referentin der Interparlamentarischen 
Geschäftsprüfungskommission, Annie Infanger-Schleiss, Engelberg, mit 46 Stimmen oh-
ne Gegenstimme Kenntnis genommen. 
 
 
Sitzung vom 28. Mai 2009 
 
 
Wahlen 
 
Als Ratssekretärin wird für den Rest der Amtsdauer bis 2010 lic.rer.publ. Nicole Frunz 
Wallimann, Alpnach, gewählt.  
 
 
Gesetzgebung 
 
Nachtrag zum Kantonsratsgesetz (Ausgestaltung des Ratssekretariats). Botschaft und 
Entwurf der Ratsleitung vom 11. Mai 2009. Anträge des Regierungsrats vom 12. Mai 
2009. Auf Antrag des Kantonsratspräsidenten Paul Vogler, Sachseln, berät der Kantons-
rat die Vorlage und einen Nachtragskredit zum Staatsvoranschlag 2009 in erster Lesung. 
 
Nachtrag zum Ruhetagsgesetz (hohe Feiertage). Ergebnis der ersten Lesung des Kan-
tonsrats vom 30. April 2009. Anträge der Redaktionskommission vom 25. Mai 2009. Auf 
Antrag der Präsidentin der vorberatenden Kommission (Kantonsrätin Annie Infanger-
Schleiss, Engelberg) wird die Vorlage in zweiter Lesung beraten und in der Schlussab-
stimmung mit 46 zu zwei Stimmen (bei vier Enthaltungen) gutgeheissen.  
 



 
Verwaltungsgeschäfte 
 
Kantonsratsbeschluss über den Landerwerb Rüti-Seefeld in Sarnen. Bericht und 
Entwurf des Regierungsrats vom 28. April 2009. Antrag der vorberatenden Kommission 
vom 11. Mai 2009. Auf Antrag des Kommissionspräsidenten Martin Ming, Kerns, be-
schliesst der Rat mit 52 Stimmen ohne Gegenstimme (bei zwei Enthaltungen) für den 
Erwerb der Parzelle 393 Rüti-Seefeld in Sarnen einen Kredit von Fr. 8 221 300.–, zuzüg-
lich Steuern und Vertragskosten. Gleichzeitig wird zum Staatsvoranschlag 2009 ein 
Nachtragskredit von Fr.  8 650 000.– bewilligt.  
 
 
Parlamentarische Vorstösse 
 
1. Motion betreffend familieninterner und –externer Kinderbetreuungsabzug. Kan-

tonsrat Willy Fallegger, Alpnach, erläutert ergänzend den Vorstoss der SVP-Fraktion 
vom 13. März 2009. Regierungsrat Hans Wallimann, erläutert den Ablehnungsantrag 
des Regierungsrats vom 21. April 2009. Der Rat lehnt die Überweisung des Vorstos-
ses sowohl als Motion und als Postulat mit 26 Stimmen zu 21 Stimmen ab. 

 
2. Motion betreffend Aktivierung offene Jugendarbeit Obwalden. Kantonsrat Urs 

Küchler, Sarnen, begründet die Motion vom 13. März 2009. Sicherheits- und Justizdi-
rektorin Esther Gasser Pfulg erklärt die Bereitschaft des Regierungsrats zur Entge-
gennahme des Vorstosses als Postulat. Der Rat überweist den Vorstoss mit 54 Stim-
men ohne Gegenstimme als Postulat. 

 
3. Motion betreffend freiwilliger Beitrag des Kantons Obwalden an ausserkantonale 

Kultureinrichtungen. Kantonsrat Peter Seiler, Sarnen, begründet die Motion der 
SVP-Frakton vom 13. März 2009. Bildungs- und Kulturdirektor Hans Hofer erklärt die 
Bereitschaft des Regierungsrats zur Entgegennahme des Vorstosses als Postulat. Der 
Rat überweist den Vorstoss mit 54 Stimmen ohne Gegenstimme als Postulat. 

 
4. Interpellation betreffend Kulturlastenausgleich nach der Volksabstimmung vom 

8. Februar 2009. Auf die Behandlung wird nach der Motionsbehandlung in gleicher 
Sache verzichtet. 

 
5. Motion betreffend Wiederaufnahme des Hochwasserschutzprojekts Sarneraatal, 

Variante „Stollen Ost“. Die Motion von 13. März 2009 wird vom Erstunterzeichner 
Kantonsrat Jürg  
Berlinger, Sarnen, begründet. Der Bau- und Raumentwicklungsdirektor Hans Matter 
erläutert denschriftlichen Ablehnungsantrag des Regierungsrats vom 28. April 2009. 
Der Rat beschliesst mit 32 zu 22 Stimmen die Ablehnung des Motionsauftrags.  

 
6. Postulat betreffend Umsetzung des Abbau- und Deponiekonzepts. Das Postulat 

vom 13. März 2009 wird vom Erstunterzeichner Kantonsrat Walter Hug, Alpnach, be-
gründet. Der Ablehnungsantrag des Regierungsrats vom 21. April 2009 wird von 
Landstatthalter Hans Matter, Bau- und Raumentwicklungsdirektor, erläutert. Der Rat 
beschliesst mit 41 zu einer Stimme die Überweisung des Postulatsauftrags.  

 
7. Interpellation gegen eine Senkung der Tarife für Laboranalysen. Kantonsrat Dr. 

Leo Spichtig, Alpnach, erläutert ergänzend die Interpellation, welche die CSP-Fraktion 
am 30. März 2009 eingereicht hat. Von der schriftlichen Beantwortung des Regie-
rungsrats vom 12. Mai 2009 wird Kenntnis genommen. Auf eine Diskussion wird ver-
zichtet. 

 
 
Bestellung vorberatender Kommissionen 
 
Die Ratsleitung bestellt folgende vorberatende Kommission: 
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Nachtrag zur Abstimmungsgesetzgebung (elf Mitglieder): Max Rötheli, Sarnen, Präsi-
dent, Dr. Guido Steudler, Sarnen, Beatrice Sidler-Gisler, Sarnen, Silvia Windlin, Kerns, 
Anna Schälin Nussbaum, Sachseln, Monika Brunner, Alpnach, Willy Fallegger, Alpnach, 
Walter Wyrsch, Alpnach, Daniel Stocker, Alpnach, Lukas Küng, Alpnach, Annie Infanger-
Schleiss, Engelberg. 
 
Nachtrag zur Fischereigesetzgebung (elf Mitglieder): Tony Gasser, Lungern, Präsident, 
Theres Huser Zemp, Sarnen, Jürg Berlinger, Sarnen, Bernhard Berchtold, Sarnen, Hanny 
Durrer-Herger, Kerns, Hans Unternährer, Kerns, Anna Schälin Nussbaum, Sachseln, 
Beat von Wyl, Giswil, Edtih Zusmtein-Rohrer, Giswil, Bruno Furrer, Lungern, Josef Stal-
der, Lungern. 
 
Kantonsratsbeschluss über die Errichtung eines EWO-Telekommunikationsnetzes: 
(elf Mitglieder): Urs Küchler, Sarnen, Präsident, Boris Camenzind, Sarnen, Hans Unter-
nährer, Kerns, Paul Vogler, Sachseln, Hans-Melk Reinhard, Sachseln, Klaus Wallimann, 
Alpnach, Paula Halter-Furrer, Giswil, Heidi Brücker-Steiner, Giswil, Peter Wälti, Giswil, 
Helen Imfeld-Ettlin, Lungern, und Josef Hainbuchner, Engelberg. 
 
 
 
Sarnen, 28. Mai 2009 Staatskanzlei 
 
 


